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Stuttgart , 11 . März. (Vom Hofe .)
Die Nackrichten über den bisherigen, größtenteils
von schönem Wetter begünstigten Aufenthalt des
Königs in Cap Martin lauten durchaus befriedigend.
Der König unternimmt täglich Spaziergänge und
Fahrten in die Umgebung, empfing den Präfekten
des Departements der Seealpen, von Joch aus
Nizza , wechselte Besuche mit dem Fürsten von
Monako und dem gleichfalls im Hotel Cap Martin
abgestiegenen Herzog von Sachsen - Meiningen , sowie
dem Erzherzog Friedrich von Oesterreich und stattete
der früheren Kaiserin Eugeyie auf ihrer benach¬
barten Villa einen Besuch ab .

Stuttgart , 9 . März. Die Ev . Landes -
shuode tritt, wie gemeldet, am Mittwoch, den 13 .
März wieder zusammen. Die Tagesordnung der
ersten Sitzung, die für 10 Uhr vorm , angesetzt ist,
umfaßt : Berichte der Kommission betr. Wahlen
zum kirchl. Disziplinargericht ; Antrag der Diözese
Heidenheim wegen Freigabe der Samstagsnach-
nilttiige in den Fabriken ; Vereinfachung des Rech¬
nungswesens ; kirchl. Gesetz betr. Ausübung der
landesherrl. Kirchenregimentsrechte; Verminderung
der Zahl der Generalsuperintendenten .

Stuttgart , 11 . März. Der Vertretertag der
württ. Nationalliberalen Partei findet am 16 . März
nachm , im Bürgermuseum statt . Die jährliche
Landesversammlung ist auf Sonntag den 17 . März
vorm , im Konzertsaal der Liederhalle festgesetzt
worden. Es werden sprechen neben dem Landes¬
vorsitzenden , Landtagsabg. Kübel, Landtagsabg .
Böhm-Sulz über die Arbeiten des Landtags, Reichs-
tagSabg. Keiuath über die parteipolitische Lage
nach der Reichstagswahl und Reichstagsabg . List
über die Arbeiten und Aufgaben des neuen Reichs¬
tags. Wie üblich , findet im Anschluß an die LandeS-
versammlung ein gemeinsames Mittagessen statt.

Stuttgart , 11 . März . Zu der Bismarck¬
feier des Jungliberalen Vereins , die am 30 . März
abends in der Liederhalle hier abgehalten wird ,
wird der neugewühlt« erste Vizepräsident des Reichs¬
tags, Geh . R«g . -Rat Dr . Paasche, hierher kommen ,
um die Festrede zu halten.

Liebenzell , II . März . Am Eingang in
das Mohnbachtal in unmittelbarer Nähe der neu-
«rbauten Haltestelle Mohnbach-Neuhausen erbaut
M Lauf» deS Frühjahrs Hermann Gumdinger
von Dillweißenstein ein Kurhotel , das 16 Zimmer
erhalten wird.

Alten steig , 10 . März . In Zwerenberg
rst gestern da» Doppelwohnhaus des Fuhrmanns
Hrselschwerdt und deS Friedrich Lang samt einem

Schuppen vollständig niedergebrannt . DaS Feuer,
das auf der Bühne deS Hauses ausgebrochen war,
konnte mit vieler Mühe auf seinen Herd beschränkt
werden.

Besen selb , 9 . März. Schon seit langem
sind

"
Bestrebungen im Gange , bessere Verkehrsver¬

hältnisse für unfern Ort herzustellen . Vor einigen
Wochen war eine Deputation bei der württ. Geueral-
direktion der Posten in Stuttgart . Es besteht nun¬
mehr begründete Aussicht auf Verwirklichung des
Projekts , schon dieses Jahr eine Auto-Verbindung
zwischen Wildbad und Enzklösterle zu erreichen .
Für Heuer wäre die Sache Privatunternehmen,
würde aber nächstes Jahr wohl verstaatlicht werden.
Den Betrieb nimmt ein Wildbader Auto -Unter¬
nehmer in die Hand , der bereits einen großen
Wagen angekauft . hat . In der Hauptsaison ist
täglich zweimalige Verbindung mit Wildbad ge¬
plant. Man hofft auf regen Verkehr, da der Fahr¬
preis sehr nieder gestellt wird , pro Kilometer zehn
Pfennig , so daß die Fahrt von Wildbad hieher
nur Mark 2 .30 kosten wird . Wenn es jetzt nur
auch noch voran gehen wollte mit dem Bau der
kaum 18 Kilometer langen Straße von Besenfeld
über Jgelsberg nach Freudenstadt , dann könnte
eine neue Verkehrsverbindung für Freudenstadt mit
Wildbad - Pforzheim und weiter eingeleitet werden,
die für unsere Oberamtsstadt wie für die Orte
Jgelsberg, Beftnfeld usw . sicherlich von größtem
Werte wäre . Ob nicht doch endlich ein Erfolg zu
erzielen wäre, wenn durch Bereitstellung von Mitteln
seitens der Gemeinde und sonstiger gemeinnütziger
Vereinigungen der Straßenbauverwaltungdas große
Interesse bekundet würde , das da und dort für die
Durchführung dieses neuen Verkehrswegs besteht ?
Mit vereinten Kräften und zielbewußt müßte diese
Frage erfaßt werden, dann käme sicherlich etwas
zustande, denn wo ein Wille ist, da gibt es auch
immer einen Weg.

Tübingen , 11 . März . Vom 16 .- 18 . Juni
wird die hiesige Schützengesellschaft zur Feier des
350jährigen Bestehens der Gilde ein Festschießen
veranstalten .

Friedrichshafen , 8 . März. Die Passagier¬
fahrten mit Zeppelin -Luftschiffen versprechen im
laufenden Jahr einen höheren Grad von Beständig¬
keit anzunehmen als seither, zumal der Deutschen
Luftschiffahrtsaktiengesellschast neben der in an¬
nähernd 150 glücklichen Fahrten erprobten
„ Schwaben " nun auch das neue Luftschiff „Viktoria
Luise" zu Verfügung steht . Das vorläufige Pro¬
gramm der Delag ist folgendes : Von Anfang März
bis Anfang Mai hält sich das Luftschiff „ Viktoria

Luise" meistens in Frankfurt auf , von wo aus
Rundfahrten und häufige Fahrten nach Düsseldorf
in Aussicht genommen sind . Alsdann soll es sich
am Oberrheinischen Zuverlässigkeitsflug vom 11 .
bis 26 . Mai von Baden-Baden über Straßburg ,
Metz , Saarbrücken nach Frankfurt beteiligen. Ende
Mai geht „ Viktoria Luise " nach Düsseldorf, dann nach
Hamburg und verbleibt dort bis Anfang Juli , um
dann zum Frankfurter Bundesschießen wieder nach
Frankfurt zu gehen . DaS Luftschiff „ Schwaben "
nimmt wahrscheinlich vom April bis Ende Mai
die Fahrten in Baden wieder auf und versteht dann
für die darauf folgende Zeit den etwa wöchentlichen
Verbindungsdienst Baden-Frankfurt, der bei günsti¬
gem Wetter bis Düsseldorf ausgedehnt werden soll-

Vom Bodensee , 10 . März. In Lindau
kamen aus Zürich eine Anzahl Kisten an, die an
eine Firma in Nürnberg gerichtet waren . Nach
den Papieren enthielten sie Akkumulatoren. Als
man sie jedoch untersuchte, enthielten sie 30 Zentner
Saccharin ! ! '

Berlin , 9 . März. In der ganzen Presse
macht sich ein Gefühl der Erleichterung bemerkbar,
daß die Frag« des ReichstagsprästdiumS endlich ihre
Erledigung gefunden hat , wenn auch das Präsidium,
das aus den jetzigen Zufallswahlen hervorgegangen
ist, je nach Parteistellung der Blätter mit mehr
oder weniger gemischten Gefühlen begrüßt wird:

In Berlin werden am nächsten Donnerstag
die leitenden Minister der Bundesstaaten zu einer
Besprechung mit dem Reichskanzler über die Wehv-
vorlage und ihre finanzielle Deckung eintrefftzü-.

Am nächsten Mittwoch gedenkt die Wahl¬
prüfungskommission des Reichstags sich
mit der Wahl des Präsidenten Dr . Kämpf zu
beschäftigen , gegen die ein von sozialdemokratffcher
Seite ausgegangener Protest vorliegt . Kämpf ist
nur mit 7 Stimmen Mehrheit gewählt worden:
Würde der Protest als begründet erachtet werden,
so müßte die Wahl kassiert werden, aber auch «ine
Neuwahl des Präsidenten stattfinden: Um dies
zu verhindern , beabsichtigen die Sozialdemokraten ,
ihren Protest zurückzuziehen , in der Annahme, daß
dann die Wahl sofort für gültig erklärt würde :
Die Zurückziehung eines Wahlprozesses ist aber
nicht zulässig; die Kommission muß den Protest
prüfen und ihre Entscheidung treffen:

Berlin , 11 . März. Ein Gegenstück zu dem
großen Asylistensterben im städtischen Obdach' hat
ich unter den Künden eines Gastwirts in dev Kork-
traße zugetragen. Zahlreiche Stammgästedes Wirts
ind an Methylalkoholvergiftung gestorben. Die
lntersuchung hat ergeben, daß der Alkohol von

Aus Eifersucht.
Roman von Max Hoffmann .

26) (Nachdr. verb.)
Mit einemmäle lichtete sich der Wald, und

Doktor Waldow stand, ohne sich klar zu sein, wie
tt dahin gekommen war, auf einem großem, freien
Raum, mit schmucklosen Grabhügeln . Er kannte
den Ort. Dort ruhten die , die im Laufe der
Jahre aus Verzweiflung über irgend eine böse
Tat, über ihren Leichtsinn , oder auch aus Gram,
Kummer, Schmerzen und Sorgen in dieser welt¬
fernen Gegend sich gewaltsam die Pforte zu einem
geheimnisvollen , unbekannten Land geöffnet hatten
und dann klanglos und meist unbeweint im Schoße
des Waldes gebettet worden waren . Er mußte
darüber staunen, wie sich die Zahl der Hügel ver¬
mehrt hatte . Vor fünfzehn Jahren war er als
Schüler hier gewesen , da war es ein ganz kleines,
schwer auffindbares Gebiet, und jetzt war es ein
richtiger Friedhof . Also so viele — l

Und auch er sollte vielleicht zu diesen gehören ?
" Nein, nein ! " rief es laut in ihm. „Ich will

nicht ! Ich will noch wirken und schaffen ! Ich
bin ja erst dreißig Jahre ! "

Wie von Furien gepeitscht , eilte er von dannen .
Ein feiner Sprühregen hatte eingesetzt, der den
Boden schlüpfrig machte , so daß er mehreremale
ausglitt und hinfiel. Er hatte sich jetzt wirklich
verirrt und wußte nicht , nach welcher Richtung , er
sich wenden sollte . Aber er lief weiter, so gut
es eben ging.

„ Na, man nicht so eilig , werter Herr ! "
Ein großer , vierschrötiger Kerl stand wie aus

dem Boden gewachsen vor ihm. Er war zerlumpt
und hatte einen Knotenstock in der derben Faust.

„ Warum laufen Sie denn so ? " fuhr er fort .
„Hier ists doch ganz gemütlich ! "

Der Doktor maß ihn ärgerlich von oben bis
unten und wollte, ohne ein Wort zu sagen, an
ihm vorüber . Der andere vertrat ihm den Weg .

„Könnten Sie mir vielleicht ein paar Groschen
borgen ? " fragte er frech . „Ich kanns gebrauchen."

Dem Doktor wurde es unheimlich . Zog er
sein Portemonnaie, so lief er Gefahr , daß es ihm
der Kerl wegriß . Er fühlte in seine Tasche . Da
steckten noch einige Nickel, die er ihm gab.

Der Fremde machte eine enttäuschte Miene
und verzog sein Gesicht zu einer Grimasse. „Wenig ! "
brummte er verächtlich . „ Sagen Sie mal; wie¬
viel Uhr ist es eigentlich ?"

Doktor Waldow zog vorsichtig seine Uhr, hielt
sie fest in der Hand und wollte eben sagen': „Es
ist gleich drei " , als der Strolch zugriff.

Das war schon keine Hand mehr, die da zu¬
packte, das war eine Pranke am Ende eines Fang¬
armes . Gleichzeitig erhielt der -Doktor einett' Stoß
gegen den Magen , daß er nach Luft schnappte,
die Uhr wurde ihm samt einem Stück Kette ent¬
rissen , und als er noch so viel Geistesgegenwart
hatte , seinen Revolver hervorzuziehen, bekam er
einen Schlag über den Kopf, daß er wie vom
Blitz getroffen zusammettbrach. Er hörte noch
einen Schuß fallen — lautes Ruftn erscholl —
dann wurde es schwarz vor seinen Augen und
ihm schwanden dis Sinne . . .

* *

Ms Doktor Waldow wieder zu sich kam , Mär
es Heller Tag. Er lag in einem blütenweißen
Bett innerhalb eines ziemlich schmucklosen; aber
sauberen Gemaches, in dem noch einige Betten



dem in Hast genommenen Charlottenburger Dro¬
gisten bezogen war . In der verflossenen Woche
sind die Leichen von acht früheren Stammgästen
ausgegraben worden . In den nächsten Tagen sollen
noch weitere Ausgrabungen stattfinden .

Flugplatz Johannisthal , 11 . März.
Freitag nachmittag ist der Flieger Hoffmann auf
feinem Harlan-Eindecker 33 Minuten 33 Sekunden
mit vier Passagiere» geflogen . Er stellte einen
neuen Weltrekord auf .

München , 11 . März. Wie zuverlässig ver¬
lautet, ist die Erhöhung der Soldatenlöhnung von
33 auf 30 Pfg . pro Tag für die gesamte deutsche
Armee inS Auge gefaßt .

Nürnberg,11 . März. Im hiesigen Apollo¬
theater fiel ein Tiger den Tierbändiger an . und
zerfleischte ihm den Arm .

Brüssel 11 . März. Die Gräfin Lonyay
(die frühere Kronprinzessin von Oesterreich) hat
bei dem zuständigen Gericht in Paris den Antrag
gestellt, ihre Schwester , die Prinzessin Luise von
Belgien, unter Kuratel zu stellen.

London , 11 . März. Während die Suff¬
ragetten a« Donnerstag abend im Londoner Opern¬
hause eine Nersammlung abhielten , veranstalteten
die Studenten in Kingway vor dem Opernhause
eine Gegendemonstration , bei der eine Miß Pank¬
hurst darstellende Strohpuppeherumgetragen wurde .
Schließlich sammelten sich kolossale Menschrnmassen
an, die wüste Ausschreitungen begingen und viele
Frauen tätlich angriffen . Die Polizei war macht¬
los . Vorher hatten die Suffragetten in einigen
Straßen ded Westend -Stadtteils wieder die Fenster¬
scheiben eingeworfen .

Newuork,9 . März. Die Rebellen sprengten
di» Kasse oer Nationalbank in Juarez . Sie er¬
beuteten 17 000 Dollar.

Mexiko , 10. März. Vier Truppenzüge
unter dem Befehl des früheren Kriegsministers sind
gestern von hier abgegangen . Di» Regierung
sammelt 10000 Mann in Tehuacan , wohin Orzco
mit 5000 Mann marschiert. Eine entscheidende
Schlacht ist innerhalb von 5 Tagen wahrscheinlich.

Humana arr kergarbeiter.
Am vorigen Montag hat die Gesamtbelegschaft

der Kohlenbergwerk» Großbritanniens mit rund
einer Million Köpfen die Arbeit niederlegt . Gestern
Montag, also genau eine Woche später, folgte ein
großer Teil der Bergleute des Ruhrreviers ihrem
Beispiel. Das Streikfieber , das in dem größten
deutschen Bergbaugebiet schon seit Monaten spukt,
hat aus den englischen Ereignissen neue Kraft
gezogen . Der Stein, der im Rollen war, hat sich
nicht mehr aufhalten lassen. Dieser Bergarbeiter¬
streik im Ruhrrevier ist der zweite innerhalb sieben
Jahren . Die Regierungspräsidenten treffen ernste
Vorbereitungen , zugleich zur Ruhe mahnend.

In den Bergwerken von Essen sind gestern
von 170868 Bergarbeitern 112 109 eingefahren .
Demnach beträgt dort der Prozentsatz der Strei¬
kenden 34,38 . — Auf den Zechen des Dort¬
munder Reviers sind von der Frühschicht drei
Viertel in den Ausstand getreten . — Im Revier
Nord - Bochum haben von der Belegschaft nur
ca. 18 Prozent gefehlt .

InHamburgist infolge des englischen Kohlen -
arbeiterausstandes eine vollständige Stockung der
Kohleneinfuhr und eine bedeutende Preissteigerung
eingetreten .

In England wird die Dauer des Ausstands
auf noch mindestens vierzehn Tage geschätzt . Di«
Lebensmittelpreis « und die Zahl der durch den
AuSstand Beschäftigungslosen steigt fortwährend .

London , 9. März. Die Konferenz der Ver¬
treter der Bergarbeiter verlief ergebnislos.

Mr SiaSl unü Umgebung
Wildbad , 12 . März. „ Und enge wird mir

Stub ' und Haus " mußte man am letzten Sonntag
unwillkürlich mit dem Dichter singen . Wer nicht
von einem so schönen Frühlingstag voll lachenden
Sonnenscheins und Vogelgezwitscher sich hinaus-
locken läßt, ist tatsächlich zu bedauern . Die Wiesen
stehen schon in saftigem Grün , Gänseblümchen
strecken ihre Köpfchen heraus und nicht lange wird
es mehr dauern , so bringen die Kinder statt der
Palmkätzchen dicke Sträuße Schlüsselblumen heim .
Und mit dem warmen Sonnenschein kommt unsere
Jugend wieder mit allerlei Spielen hervor, die
der Winter verbannte , und den weiten Tummel¬
platz der Natur erfüllt wieder jenes eigenartige
Singen und Klingen , das dem Frühling eigen ist .
Die zahlreichen Touristen , denen man jetzt schon
wieder draußen begegnet, kommen auf ihre Rech¬
nung . Wer's machen kann, folge ihrem Beispiel.
Heraus mit dem Schweiß aus den Poren ! Her¬
unter mit dem unnötigen , krankheitsschwangeren
Fettpolster , das der Winter angesetzt hat ! DaS
macht wieder frei und lebensfreudig !

Wildbad , 12 . März. Sonntag nachmittag
3 Uhr fand die Generalversammlung der Heuer
ihr vierzigjähriges Jubiläum feiernden hiesigen
Vereinsbank im Gasth . z . Eisenbahn statt . Nach¬
dem Herr Stadtschultheiß Bätzner die Anwesenden
begrüßt hatte, gab er eine allgemeine Uebersicht über
die Geschäftslage des verflossenen Jahres . Nach
dem hierauf vorgetragenen Rechenschaftsbericht war
der Geschäftsgang des Instituts wieder ein be¬
friedigender . Der Umsatz beträgt Mk . 44878 900
gegen Mk . 43 357 000 im Vorjahre . Der Rein¬
gewinn beziffert sich auf Mk . 41575 . Hievon
wurden dem Reservefond Mk. 3 773 zugewiesen ,
welcher sich jetzt auf 187 000 Mk . beziffert, und
eine Dividende von 6 Prozent mit 35 367 Mark
verteilt. Die Spareinlagen und Depositen sind
von Mk. 2 397 655 auf Mk . 2633101 gestiegen.
Bei den statutenmäßigen Neuwahlen in den Vor¬
stand und Aufsichtsrat wurden mittelst geheimer
Abstimmung gewählt : Als Direktor Stadtschultheiß
Bätzner mit 75 Stimmen, als Aufsichtsratsmitglieder
Fritz Kuch , Zimmermeister , mit 73 und Karl Maier,
Holzhändler , mit 71 Stimmen . Anwesend waren
77 Mitglieder. Das neue Bankgebäude verursachte
einschließlich der Grunderwerbungskosten einen
Aufwand von 123 587 Mark und steht jetzt noch
nach Abschreibungen von 64W Mk . mit 117 300 Mk.
zu Buch . Eine besondere Veranstaltung anläßlich
des 40jährigen Bestehens der Bank soll nach den
Mitteilungen des Vorsitzenden nicht erfolgen .

— Auf eine partielle MondSfinsternis ,
die am 1 . April stattfinden wird, steht am 17 . April
eine Sonnenfinsternis zu erwarten , der die
Astronomen mit ungewöhnlicher Spannung ent¬
gegensehen, da sie diesmal nicht mit Bestimmtheit
Voraussagen können, welcher Art (ob ringförmig re .)
die Verfinsterung sein wird . Uebrigens wird das
Naturschauspiel der Sonnenfinsternis auch für den
Laien der Beobachtung wert sein, da fast in ganz
Deutschland neun Zehntel des Sonnenkörpers oder
mehr vom Monde bedeckt sein werden . In unseren
Gegenden erfolgt der Eintritt zwischen 11 u . 12 Uhr
mittags. Aeugstliche Gemüter befürchten als Begleit¬
erscheinung der Sonnenfinsternis den Eintritt von
weiteren Erdbeben .

Neuenbürg , 11 . März. In unheimlicher
Weise reiht sich in den letzten 3 Tagen Brandfall
an Brandfall. Samstag nacht brach in Birkenfeld
in einer großen Scheuer Feuer aus, das sich bei
dem starken Nordwind auf die angrenzenden Ge¬
bäude übertrug und in kurzer Zeit 2 Doppelwohn¬
häuser, 1 Einzelwohnhaus, 1 Doppelscheuer , 3 Ein¬

zelscheuern, Schuppen , Stall - und Waschhäuser»
Asche legte . Der Gebäudeschaden beträgt ellvs
30 000 Mark . Die abgebrannten Gebäude bildeten
angst ein Hindernis für den Durchbruch einer

Straße , das nun auf einfache Weise beseitigt ist.
Brandstiftung ist sicher anzunehmen . Zu gleicher
Zeit brach in Feldrennach ein Brand aus, der das
Wohn- und Oekonomiegebäude des Bauern Goit-
ried Wecker einäscherte. Auch hier wird Brand-
tiftung vermutet . Am Sonntag nacht brannten j„

Oberniebelsbach Wohnhaus und Scheuer des Gvtt -
ried Roth und bald darauf in Pfinzweiler Wohn¬
haus und Scheuer des Ludw . Huber bis auf der
Grund nieder . Auch bei diesen beiden Fälle»
wird Brandstiftung vermutet .

Neuenbürg , 10 . März. Der Goldschmied
Faaß von Conweiler, der dort am 15 . Janunr
nach einer Hochzeit einem anderen bei der Streiterei
auf der Straße das Auge ausschoß, wurde vo»
dem Gericht in Tübingen mit 2 Jahren Gefäng¬
nis bestraft.

Neuenbürg , II . März. Das Komitee für
die Erbauung einer Bahn nach Marxzell hat sich
mit einer Denkschrift an den Landtag gewendet
und gebeten, die Nebenbahn über Gräfenhausen-
Arnbach — Schwanheim—Conweiler—Feldrennach
und Langenalb nach Marxzell zu bauen . Bereits
1904 war eine Eingabe mit der Route über
Brötzingen gemacht worden . Di« neue Route ist
ca . 5 Kilometer kürzer . Zwischen hier und Grü-
fenhausen steht sie ein Tunnel von 700 Meter»
Länge vor . Die Bahn soll normalspurig werden ,
obgleich sie in Marxzell auf die schmalspurige
badische Lokalbahn Ettlingen— Herrenalb stößt.

Der italienisch » türkische Krieg .
In den nächsten Tagen wird eine größere

Flotte naktion der Italiener ini
Aegäischen Meere erwartet . England hat erkläre »
lassen, daß es eine Beschießung weiterer türkischer
Häfen nicht dulden werde .

Die Revolution in China.
Auanschikai ist bis zur Einsetzung eines

definitiven Präsidenten zum Vizepräsidenten feier¬
lichst eingesetzt worden und hat den Eid auf die
republikanische Verfassung abgelegt.

Ostern naht ! Dieses Fest macht verschiedene Ein¬
käufe notwendig . Alt und Jung erhofft sich Gaben vom
gütigen Osterhasen . Bevor dieser seine Einkäufe erledigt,
sei ihm eine sehr empfehlenswerte Bezugquelle von unserer
Zeitung verraten : das weltberühmte , hervorragende Ver¬
sandgeschäft Jonaß und Co . in Berlin N . 8 . 460 . Die
mannigfaltigsten Gegenstände wie Taschen - und Wanduhren,
Musikinstrumente,Geschenk - und Luxusartikehphotographisch
Apparate , Schmucksachen usw . sind bei dieser soliden Firm
erhältlich . Der sehr umfangreiche Prachtkatalog gibt einen
genauen Einblick in den riesigen Geschäftsbetrieb , führt
die zahllosen Artikel mit deutlicher Beschreibung und sauberer
Abbildung auf und liefert klaren .Beweis des staunenswerten
Umsatzes . Es sei hier nur an einen jährlichen Versand
von mehr als 25 000 Uhren erinnert , und datz der Kunden¬
kreis dieser Firma sich auf mehr als 28 000 Orte Deutsch¬
lands erstreckt. Trotz der hervorragend billigen Preise
liefert die Firma alles auf Teilzahlung gegen bequeme
monatliche Raten . Weitere Ausführungen enthält der
reich illustrierte Prachkatalog , der umsonst und portoft «
an alle Leser unserer Zeitung versandt wird . Interessenten
dürften nur eine Postkarte schreiben an die Firma Jonas
und Co ., Berlin dt . 3 . 460, Belle -Alliancestr . 3.

Uotoi^ VLL6n ?a1i rrAaer
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standen, die aber leer waren . Ein« weißgekleidete
weibliche Gestalt , in der er sofort die Kranken¬
wärterin erkannte, kam leise näher, blickte vor¬
sichtig nach ihm hin und sagte freundlich: „Guten
Morgen , Herr Doktor l Nun, haben Sie gut ge¬
schlafen -"

„ Wo bin ich ?" fragte er leise.
„ Können Sie sich darauf nicht besinnen ? Und

Sie müßten es doch eigentlich gleich erkennen !
Im Kreiskrankenhaus l"

„Wie kam ich hierher ?"
„ Von selber nicht ! Vier Mann haben Sie

gestern abend hierhergetragen ; denn es war doch
ein ziemlich weiter Weg, und einen Wagen gab
eS dort nicht, wo Sie lagen !"

Er versank in Nachdenken und rief sich die
letzten Ereignisse allmählich ins Gedächtnis zurück.
Alle- stand jetzt wieder klar vor seinem geistigen
Auge . Und da kam auch schon wieder diese fürchter¬
liche Angst, und er richtete sich auf . „Ich möchte
fort ! " sagte er hastig.

„ Aber ich bitte Sie, Herr Doktor ! " rief die
Wärterin erregt . „Das geht doch nicht ! Bei
Ihrer Kopfverletzung!

"

Erst jetzt merkte er, daß er eine Binde um
den Kopf trug , und er erinnerte sich an den Schlag ,
den ihm der Strolch versetzt hatte.

„ Wie — ging das alles zu ? " fragte er.
„Glaubs wohl, daß Sie das nicht wissen ! Nun,

der Gendarm hat es sehr gut gemacht. Er kam
gerade in dem Augenblick hinzu, als der Dieb
mit Ihrer Uhr entspringen wollte. Er zog seinen
Karabiner , traf ihn ins Bein und erhielt dann
Hilfe, uni Sie und den schlechten Menschen trans¬
portieren zu können. Im Grunde eine ganz ein¬
fache Geschichte, aber in den Zeitungen steht heute
ein ellenlanger Bericht darüber .

"
Bei dem Wort Zeitung schrak Waldow wieder

zusammen . Was mochte man alles über ihn ge¬
schrieben haben ?

„ Sie fühlen sich übrigens jetzt ganz klar bei
Sinnen , nicht wahr, Herr Doktor ? " fragte die
Wärterin aufmerksam.

„So ziemlich. Warum fragen Sie danach ?"
„ ES sind drei Herren da, die Sie zu sprechen

wünschen .
"

Seine Miene verfinsterte sich. Er biß die

Zähne zusammen und sagte mit sichtlicher An-
strengung : „Lassen Sie sie eintreten ! "

Auf den ersten Blick erkannte er die Herren,
als sie eintraten , und wußte auch den Zweck ihre»
Kommens . Es war der Untersuchungsrichter von
Scharffenstein , der Kreisphysikus Doktor Guhlke
und der Kriminalkommissar von Weide.

„Guten Tag , werter Herr Doktor ! " sag^
der erster« unbefangen . „Nun, wie ist das Be¬
finden ?"

„Danke, ganz leidlich ! " versetzte er möglichst
ungezwungen.

„ Freut mich ! Freut mich ! Ich kann Ihne"
übrigens mitteilen , daß man den Menschen , der
den Ueberfall auf Sie gemacht hat , ergriffen h "d
Wenn die ziemlich bedeutende Wunde , die er durch
den gutgezielten Schuß des Gendarmen in de"
Oberschenkel bekommen hat, geheilt sein wird, st
wird er seine wohlverdiente Strafe erhalten. Ja¬
ja, so leicht entgeht doch kein Verbrecher seinem L
Bestrafung .

" Es kam dem Doktor so vor, als »
wenn ihn der kleine , energische Herr bei dich"
Worten sehr scharf beobachtete.

(Fortsetzung folgt .)



riereinsbank Mstball
(eingetr . Genossenschaft mit unbeschränkter Haftpflicht .)

Aktiva . Bilanz per 31. Dezember 1911 . kuMivu .
4

Kassenbestand . . 34139 35 Geschäftsanteile der Mitglieder incl . 6 °<« Dividende 1911 . 684093 35

Wechselbestand . . 238148 53 Reservefond einschl. Zuweisung pro 1911 . . . . . . 167000 —

Effektenbestand . . 112589 — Angenommene Anlehen und Spareinlagen :

Anlage des Reservefonds in mündelsicheren a) mit 6monatl . Kündigung . . . Mk . 2 492 252 . 37

Papieren . . 183310 — b) mit tägl . Kündigung . „ 140849 .32 3633101 69

Mobilien . . . 7 300 — Guthaben der Mitglieder in laufender Rechnung . . . . 353639 21

Immobilien . . . 134300 — Guthaben der Banken . . . . . . . . . . . . 5655 16

Geschäftsausstände in laufender Rechnung . . 1620 770 15 Laufende Tratten . . . . 14547 64

„ Vorschüssen . 972402 33 Zum voraus erhobene Zinsen und Diskontbeträge pro 1912 1753 61

„ Darl . gegen I . Hypothek 379479 89 Unbezahlte Steuern . . . 1470 97
bei Banken . . . . . 164386 54 Gewinn -Vortrag . . . . . . . . . . . . . . 1615 12
offene Zinsraten . . . . 374L0 07

- 3 883 075 75 3 883075 7b

MUglleOerradlr

am 1 . Januar 1911 . . . 844
neu eingetreten . . . 64

908
auSgeschieden:

durch Tod . . 30
freiwillig oder infolge Wegzugs . . . . . 4
durch Ausschluß . . . . 25 49

Stand am 31 . Dezember 1911 . . . . . . . . . 859

Wildbad , den 11 . März 1912. Der Vorstand :
C. Whner . W . Ulmrr. Fr. Rath.

Vstvr- u. Lonlirmativlls-
kesvdvllke —

Handschuhe GlayS u. gewebte , schwarze, weiße u .
farbige ,

Taschentücher weiße und farbige , Leinen, Battist
und Baumwoll . m . Hohlsaum , Buch¬
staben und Madeirastickerei ,

Cravatter » , Selbstbinder, Regattes- u Diplomat-
Fatzons

Kragen sämtl . Fayons,
Kragenschoner ,
Manschetten ,
Manschettcnknöpfe ,
Portemonnaies ,
Kasten für Kragen , Man-

schetten,Taschentücheru.
Handschuhe,

Große Auswahl !

Gürtel ,
Schleifen ,
Echarpes ,
Zierschürzen , weiße ,

schwarze und farbige
HauSschürzen ,
Kragen für Blusen und

Jacken .
Billige Preise !

bei

GeschwisterHorkheimer
König 'Karlstr 82 . — neben d Hofapotheke

z Ladn -Praxis Attel
G ?§ ' fiallpisttasse 75 '

G unterdald Hotel «oianer Stern.

I krnrr«. SItene; MIieram?Ialre.
H LxrsedLöit 3— 12 Udr vorm . , 2— 7 Udr naobm .

H Lonntasss von S —2 ULr.
Sd SsstsIIi bsi sLmtliodsn llrsnlesnlcssssn .

— ÄLKVIIllLIV —
4rt ,

vskoraUoiiLLtolls
kuukt m»n »in vortsllkultsstsu iw

Sps - Ial - SssoLätt
bei

Oarl Ick. ürnst vs^srili,

Stadt Wildbad .

Kre « » h » 1 r - Nrrka« f
am Montag den 18 . März ,

vorm . 18 Uhr
auf dem Rathaus in

Wildbad aus
Stadtwald IV an der Linie ,

Abt . > 2 Pflanzgarten
8 Rm . buchene Scheiter

101 „ „ Prügel Il .Cl.
16 „ NadelholzprügelII „
28 „ buch , und Nadelholz -

Reisprügel.
Stadtwald III Somwerberg ,

Abt . 15 Auchhalde ,
Abt . 16 Lotlbaumsteigle

63 Rin . Nadelholzprügel Il .Cl .
30 „ Itadelholzreisprügel

127 „ Nadelholzprügelll .Cl .
48 „ Nadelholzreisprügel .

Stadtwald I Meistern ,
Abt . 9 I Jägerwegle

96Rm .NadelholzprügelII .Cl .
42 „ Nadelholzreisprügel .

Stadtwald I Meistern ,
Abt. 8 Kienhalde ,
Abt . 7 Altesteig

15 Rm . Nadelholzprügel II . Cl .
40 „ Nadelholzreisprügel

2 „ eichene Prügel II . Cl.
50 „ Nadelholzprügel II . „
39 „ Nadelholzreisprügel .

Stadtwald I Meistern ,
Abt. 6 Riesenstein ,

Abt . 3 I Eberhardsteig ,
Abt . 1 Großer Rank

38 Rm . Nadelholzprügelll . Cl .
19 „ „ Reisprügel
98 „ Nadelholzprügelll . Cl .
82 „ „ Reisprügel

7 „ buchene Prügel II . Cl .
70 „ Nadelholzprügelll . Cl .
27 „ „ Reisprügel
Wildbad , den 9 . März1912 .

Stadtschulthcitzenamt :
Baetzner .

? 6QLioii ? risälLuä
Lausten a. N. Haushaltungs¬
pensionat für junge Mädchen,
sehr empfohlen. Eintritt jeder¬
zeit . Prospekte zu Diensten.

^ Lltsr 2u§s1t1iLlör ,
- ? korsköim ,

DurlLLlierLtr. LoköSrsiiLLtr . Is!. 346.
Lines äse grössten NöbsI- KesoliLsts am PIslro .,

kä. Z5 neue sliidlei/iiiniiei '.
Lein Brautpaar versLumo , meine ^ usstellunx ru

desiedtiAsn , okns Vordinäliodlrsit .
— lLv8lSI » VOI'» IU8oI » I» K« Krotl «. ———

LÜS - kvlutvr II . I- vlL« rat »« i»8
3 LIi,inten von Ztrassendadndaltsstslls Lelkortstrasss.

Philipp »arch. iMIWa«
zeigt hiermit den

Eingang Milcher KiiWrs -NmIjeltk» m
Damenkleider- und Blusenstoffen

ergebenst an, ebenso in

— Waschstoffen —
Zefir , Batist , Mouseline, Satin etc.

in reicher, gediegener Auswahl .



Im

rstal -Hurvrrlralik
von

preisgekrönt mit 6er
Ooläenen Neäsille

ködert kiextllKvr ,
fiyden iy noch reicher Auswahl als puffende

Vssvksvks tür LonürwLllckoo
Crgvatten, Kragen, Manschetten,

Manschettenknöpfe, Portemonnaies, Hand¬
schuhe, Korsetten , Broschen, Gürtel , Vorsteck¬

kamme und seid . Haarbänder,
ferner empfehle

Herren -AlMge u . -Hosen , Bnrschen-Anzüge
und -Hasen, Koufirmanden -Anzüge,

Knaben -Anzüge und -Hosen . -
In Kurzwaren und sonst Artikeln sind ferner noch

reichlich vorhanden :

Betteinsätze, Spitzen , Waschbsrden ,
Gardinenband, seidene u . wollene Tressen ,
Handschuhe, farbige Sternseide , farbige und
schwarze Besenlitzen , TaillensuMr , Rock¬

futter, grauer baumwoll . Rockstoß,
weiß . BaWNNMchch etc.

blk . Die Warm werden, um rajch zu räumen , zu
"— : Selbs ^ oHeNitzreisen .

abgegeben . §

V »MW ! Mtztzsl >
» jeder Art kauft- mqn reell und sehr billig, W

IIrmmlÄr . 85 , Mt . I
M Kein Lade «, daher staunend billige Preise . Ms

L. 28 Ustä 50 dlüek billig btzi

V . ^ .lssrls ssu ., W . L AmeiiM.

Kd 9 .
deSaäet sieb meine i»« tl kioknung

Ssknttolstc . 12
(In nSokstsr dtSK« riss Lsknkols ) .

ZZLüs -rst LsrmLiur
(ffsrlUcs dinpstsolgsr ) ,

^toorksim.

MMfadelllWipkii -Ablchllig
Ly Proz . Stromersparnis .

Dieselben kosten 16 , 25, 33, SO Kerzen, 220 Volt,
ip Birnepform, Pro Stück 2 5V Mk ., excl. Steuer .

Boi Abnahme von S—1V Stück mit
5 Proz . Rabatt,

Bei Abnahme von 11—2v Stück mit
7V Proz . Rabatt.

Bei Mehrabnahme nach Uebereinkunft gegen Bar¬
zahlung .

Güthler .

sul 6er Internationalen
sti ^gisne-Kuzstellung

Ores6on l 4Il .
7«ne«

,EkU»H« I>> >o/vac,vc^ ,> - , o»

» « AMeet MlffstktiüeVlolkacst
QoIcton«L tffsctsiüea MV

Cdrenvr«d »
von ssaost - una aEyi

TlusstsUllngssti

- Mpersil
a- L e- li>r »t- itzs WssekmiNel !

. 'S "

<tsr »vormer, Verbreitung von kerMI gibt « « uL ^manrsto' Hausstavoo , 6i» «ocst immer nickt «Ls stgnwrrogoackevAgy »Svke6tSst
<Los« «vollarvLN sstdsttäügen tVascstmittels Votl ' ausrmiutren vnrat î « ».

Vor «Asm raqrtce mqn eiest, 6süirg »n6 einüussst ^ r^ eikq, 8« !gnmrlv«r «to. üder-^
llüsig «oll rseclclos ist. im Übrigen stske mack ricst «w ioMiche danMckv

Lbdraucks -
Kan löst in lrslten » cxier Iau« arwvw Vassnr 6urcst ^ _

Nessel aus ; dann <lle tVäsest« sokort kineintun, rum Novds » bringen rm6 mn Äe-
mol 8tun6e unter reiteieiligemtlmrüstre» am Korsten stallend(Lei besmnis »
sestmutriger tVäscke emplieklt sicst vorsteriges lm « eickest io kleistm?» Llsiostsocka,
kosest 6em lioesten lallt man äie IVäsest« Änige ^eiissm besten ^ üder >

«ack vew.6er lauge «testen ; sie ist 6snn relll un6 dleack
6ie Väsokü In klarem, mäglicstst in « armem Vasser

knw ^
»usgsspLil

nstrl

Lrkols ist üdeiiLLonen
Me Sokmukr-, Staub-, Scstveiü- , bett-, lialcao-,

" Iso -??
Ke Obstlloclcen sin6 spurlos verscstvunäoo . —̂ kiasenstlemlsogar

6a ipersll 6er VSscste nicstt nur 6is Klen6en6e tVeiüe, «on6erv 'mmd 6enkrlsc :ttk .
cluktlZell üeruep Ne »' ksseavlolcve verleUir . Oies' i^l bosoallers Vor-
tsilkast kür Äv keiniguug 6er meist sestark ri« 6,sst6Ai, lillmierväscsto,Über nyrst einer» « eiteren Vorrug besLrt lperälU Mo ämrk « dsvosodnk -
licke bakteriologiscke Versucko kestgostellt isl -VtrNt !; kersll l 8k» rst LNaÄa -
Ilrlerearl vno evar sckon bei 6or nio6rigeo tlenweralur 'voo'

MA ^O 6ra6,,A .°tubeim Vososten Io Kan6« srmer lauge . — Dies ist oeson6em l^ oseMhed kür 6ar
Wsseken von 6unt- unck ^ oH^vZscke,clle delrsruiUlcli ntcdt Aelrvcdt « roi -Nea Nark wÄ il«chaldtv kÄsnolrnngs -

lällen gorst rur Trägerin von liranksteitskeimea virst . VAVvn6 Asostst °o!t recstt. - ' L. " ' 'umställ 6licke vesinlsicllonsvorberoitungengotrolleäWmrsso _ .einlackes Msvascken in Ksn6 « armor kersU -laugv , uw odmügo
errege» ru d«s« tigen ; 6ie Oesinlelllion ist vollstäa6ig.

Lrstältlick nur in Origiaalpaketsa, nlqwaür
UNlNkl L Lo.. vvsselvoir ?. NN-!«,«.

Möbel -Äusstellung
LölliZ-LLrlstr . Nr . 77 - vkkb iromsbsolq .

^sbi- i ^ - I^Iisckscls^s von

dob . bi -Inclauen , pko ^ steim ^
Ir6oxo1äLtrL336 7 - - lölökon 1430.

LpsrislilZt in :
- - r3o^ 1aLMirli 6i'-L 1iii 'l 6 li 1)uii 8 '6Q - -
R 088119 .3.I--,
- - OtiaiSSlOQ ^ USS und vlVLQS - -

— ' 21ZSNS Zrosss kolstsrs ! . —.
Hdls ^ rtzSQ Z/tobsl VM sjllkLkdM bis ldivstM KM6.

Lovor Liö ksmksn , dösiodtiZsn NLä xrüksn 3is Mölns
- ^ ars rmä ?rsiss . — ^ ----

Jackenkleider
Costümröcke
schwarz und farbig

empfiehlt in allen Preislagen

Helrne Scham
König -Karlstr .

Gaswerk Witdbad
empfiehlt

pi ' ims Vssvslrs
Pro SV Kilo 1,10 Mk ab Werk.

Bestellungen nimmt entgegen

__ Güthler.
Telefon Nr. 83 Druck und Verlag von A. Wildbrett , Wildbad. — Redaktion: Carl Fl um daselbst.
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